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Felhivás I
Az »('szirtik vendéglősök szövetsége*, a »Bécsi ven­

déglősök iparszövetkezete*, a < Bécsi szállodások Gré­
miuma* sa «Szállodások és vendéglősök segélvegvesülete* 
Bécsben. Erzsébet királyné () felsége legmagasabb véd­
nöksége alatt nemzetközi konyhaművészed kiállítási ren­
deznek.

A kiállítás 1898. évi január ö-én nyílik meg s 9-én 
nyer befejezést. Czélja a gaslronomiai és cnlinaris ipar 
terén elért baladási bemutatni. Tiszta jövedelme jótékonv 
czélokra van szánva.

A kiállítás alapítói az Ipartársulalboz intézett barát­
ságos meghívásban szólítják fel a budapesti szaklársakal 
a kiállításban való részvételre.

Midőn ezt a I. szaktársaknak szives tudomására 
juttatjuk, egyúttal van szerencsénk tisztelettel felkérni, 
hogy mindazok, kik kiállítani szándékoznak, ebbeli elha­
tározásukat f. évi július hó lő-ig az Ipart:úrsulalnál be­
jelenteni szíveskedjenek.

Budapesten. 1897. junius hó 19-én.
A választmány.

Allqemfiine Bestimmungen und Classifiealion für die 
Betbeiligung un dér II Internationalen Konhkunst-Ausstellung 
1898 in Wien unter dem Allerböcbsten Proleclorate ibrer 
Majeslat dér Kaiserin und Königin lálisabetb. Die II. Inter­
nationale Kocbkunsl-Ausstellung wird in sámmlliehen 
Eoealilálen dér Soliensüle in Wien. III. Marxergasse. ab- 
geballen. am ö. Jánner 1898 érődnél und am 9. Jánner 
1898 Xacbls geschlossen.

Die Kocbkunst-Ausstellung wurde zulólge einstimmi- 
ger Generalversammlungs-Beschlüsse des (íeslerr. Gast- 
wirlhe-Yerbandes. dér (ienossenschaft dér Gaslwirlbe in 
Wien. des (iremiums dér Iloleliers in W ien und des 
l ’ntersl ü ízt u ig-\ ereines dér Gaslwirlbe und Holelier-. lür 
Milglieder, dérén W'illwen und W'aisen begri'mdet und 
die Bestimmung gelroffen. dass das gesammle Beiner- 
Iragniss Immanitaren Zwecken gcwidmel werde.

Die Eeilung und Ycrwallung dér Ausslellung obliegl 
lediglicb (leni Ausslellungs-Comilé.

Sammllicbe fúr die Ausslellung beslimmte Zablun- 
gen sind an den Cassa-Yerwaller Ilerrn W. Baier, 
Beslaurateur, W ien, 1. Opern-Gasse, zu adressiren.

Die Anmeldungs-Erklárungen müssen bis lángstens
1. October 1897 erlölgt sein und babén mittelst dér von 
dem Executiv Comité zu beziebenden Anmeldungsscbeine 
zu gescbeben. Spáler einlagende Anmeldungen kőimen 
nur mebr nacb Massgabe des vorhandenen Baumes 
berttcksicbtigl werden.

Dem Ausslellungs-Comilé síeld es frei, Anmeldungen 
ohm* Angabe dér Gründe entweder ganz zurückzuweisenl) t
oder einzelne Theile derselben auszuscbeiden.

Platzmiethe. Eür den Quadratmeter liseblláebe dér 
culmariseben Ablbeilung isi eine Platzmietbe von 11. 12 
und l’ttr den Quadratmeter Wandllácbe II. ö zu entricblen. 
kiír dicsen Platzzins werden in dieser Ablbeilung die 
fertig hergestellten und decorirten Tisehe oder Objecle, 
sowie gleicbmássigen Eirmalafeln vöm Comité unentgell- 
licb beigestelll. In allén anderen Ausslellungsráumen isi 
für jeilen Quadratmeter Bódén oder W’andlláche II. 7 zu 
entricblen.

Die Platzmietbe für Koslballen und Pavillons wird 
nacb cinem Special-l ’ebereinkommen zwiscben dem 
Execuliv-Comilé und dem Aussleller beslimmt.

Die Plnlzmielhe isi mii dér Anmeldung gleiehzeilig 
frankirt einzusenden.

Eine Bückzablung dér Platzmietbe lindel nur dann 
slall. wenn das C.omilé die Anmeldung aldehid.

In dem B'alle jedocb, als die Zulassung bereils 
erfolgle. dér Ausleller aber seine Anmeldung zurüekziebt. 
wird die Platzmietbe niebl mebr zurückerstallel.

Das Comité beháll sich vor. i'iber bezalle Plátze. im 
B’alle selbe niebl benützl werden. anderweilige Yerfügung 
zu treffen.

Solllen die anzumeldenden Ausslellungsgegenslánde 
das gegebene Platzausmass überscbreilen. so werden die 
Anmeldungen nur mit Bezug auf ibre Beiben lölge berück- 
sieldigt.

Mit Hinweis auf den bescliránkten Bánni und zűr 
einbeitlieben l ebersicbl dér auszustellenden Gegenslánde 
waren grössere imponirende Colleetiv-Ausslcllungen er- 
wttnschl.

Dem Ausstellungs-Comilé síeld es frei. Gegenslánde 
welebe niebl nacb dér Bescbreibung dér Anmeldungen 
zűr Exposition gelangen. niebl zuzulassen. obne irgend 
welebe Enlsebádigung für die Platzmietbe zurückzuerslat-
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len, und isi durcb die Ahweisung soleher Aussteller kei­
nerlei Anreeht auf eine Bcsilzstőrungsklage im Sinne dér

331), 311, 3 Ki des Allgeineinen Bürgerliclien Gesetz- 
buclies begründel.

Die anszustellenden culinarischen (iegenstande miis- 
sen liingstens Millwoeh den .">. Jiinner 1898, 9 Uhr Yor- 
mittags, allé anderen (iegenstande am 3. Janner 1898 in 
den liiezu bestinimten Ausstellungsraunien vollkommen 
Feriig aufgestellt sein.

Jene zu dér am 9. Janner projeetirlen Concurrenz 
gehörigen Aiisstelhingsgegenslíinde miissen, soferne sie 
dér analvsischen Jury untenvorfen werden, am 28. 
Dezeinber 1897 in Wien einlangen; diejenigen, welche 
dér Volks-Jury unlerworfen werden, miissen am (>. Janner 
1898 im Sofiensaal zugestellt sein. Eür die Concurrenz 
ersebeint ein eigenes Normatív und gelangen eigene 
Anmeldungsbögen zűr Ausgabe.

Die Áusstellungsraiune werden bereils 11 Tagé vor 
ErölTnung dér Ausstellung den Ilerren Ausstellern zűr 
Yerfügung gestellt.

Das Comité übernimmt keinerlei Verantwortung oder 
Entschadigung Für die ausgeslellten (iegenstande.

Die Versieherung dér ausgeslellten (iegenstande 
erl'olgt auf Wunsch des Ausstellers und auf Kosten dersel­
ben durcb das Exeeutiv-Comité. Es isi zu dicsem Zwecke 
in den Anmeklungsscheinen dér Yersicherungswerth dér 
Ausstellungsgegenslande anzugeben.

Beziiglich dér Kraehtbegiinstigung, respective dér 
l'reicn Büekfracht unverkauft gebliebener Ausstellungs- 
objecte, sowie dér zollfreien Einfuhr derselben, sind vöm 
Executiv-Coniité die entspreehenden Scbritle eingeleitel 
und wird das erzielte Kesuitat seinerzeit in geeigneter 
Weise bekanntgegeben.

Die Beistellung dér Ausstellungsobjecte, das Alis- und 
Einpaeken, sowie das Aulstellen dér Ausslellungsgegen- 
stande babén die Aussteller selbst zu besorgen.

Hir jene Aussteller. welche die Installation ibrer 
Objecte. sowie die eommereielle Verlrelung aus (iründen 
dér örtlicben Enlfernung oder sonsligen l'rsachen nicht 
selbst zu besorgen in dér Eage sind. übernimmt dass 
Exeeutiv-Comité auf besonderen Wunsch die Installation 
auf Kosién des Ausstellers. übernimmt aber keinerlei 
Verantwortung Für cinen Sehaden an dem Ausslellungs- 
Objeckle. Die Ausstellungs-Commission übernimmt auf 
Wunscli die eommereielle Vertretung zu angemessenem 
Preise, respective slelll vertrauensvolle Personen unter 
dicsér Bedingung bei.

Eür die Eertigmaebung von Speisen. welche erst an 
í r t  und Stelle vollendet werden kőimen, sleben geeig- 
nele Baume. sowie Masebin- und Bralherde ..nr Yerfügung.

Wabrend dér Dauer dér Ausstellnng darf kein wie 
immer genaunter Ausstellungsgegensland ölnie Einwilli- 
gung des Comités entfernt werden. Das Comité bebiilt 
síeli aber das Beelit vor. unbrauebbar gewordene Gegen- 
slande auszusebeiden.

Dér Verkauf von Esswaaren und (létránkén in dem 
Ausstellungsloeale ist unter keiner Bedingung geslattet. 
I ni aber den Besuebern dér Ausstellung Gelegenheit zu 
bielen. auch ausgestellte (iegenstande versuelien zu 
kőimen, werden liiezu Koslballen erriebtel. iiber welche 
ein Speeial-Programm ausgegeben wird.

Die ausgeslellten (Iegenstande müssen sofort naeli 
Sebluss dér Ausstellung, liingstens jcdoeli am 11. Jiinner 
1898 Abends 8 l !ir aus den Austeilungsraunien entfernt 
sein. (iegenstande, welcbe zu dicsér Slunde nocb nicht 
abgeboll sind. verfallen zu (mustén des Ausstellungs- 
fondes.

Die Aussteller erbalten auf ilire Person lautende 
Permaneiizkarten. Eine Deberlragung dicsér Karle auf 
eine andere Person is unslatthaft und wiirde den Yerlust 
derselben naeli sich zielien.

Dem Hilfspersonale wird die nothwendige Alizaid 
Eintrittskarten, jedocli unter dér strengsten Controlc des 
Comités zűr Yerfügung gestellt.

Zűr Beurtlieilung und Pramiirung dér ausgeslellten 
(iegenstande wird eine eigene Jury ernannt, dérén A li­
zaid mit Bücksicht auf die Annieldungen spiiter fest- 
gestellt wird.

Zu dicsem Zwecke wird ein eigenes Jury-Beglement 
verfasst und dasselbe rechtzeitig bekanntgegeben werden.

Hervorragende Leistungen werden mit Ehrendiplo- 
nien, Medaillen in Goid. Silber und Bronce priimiirt. 
Das Ausstellungs-Comité wird sich auch uin die Erwer- 
bung von Staatspreisen, Communal- und Corporations- 
preisen bemiihen und solche sodann dér Jury zűr Yer­
fügung stellen.

Ausser den Ausstellern werden in dér ersten Ah- 
llieilung Für Koelikunst aucli die Yerferliger (Kőche, 
Köchinneii, Gehilfen ele.), dérén Namen jedocli im Kata- 
loge angeführt sein müssen, mit Ehrendiplomen, Privat- 
preisen. Medaillen in Gold Silber und Bronce, Geldpreisen, 
sowie Aiierkemiungs-Diploineii ausgezeiclinet.

Aussteller, welche Ilors du Concurs aiiszustellen 
beabsichtigen, bedürfen liiezu die vorherige Eiiiwilligung 
des Executiv-Comités.

Bei vorkommenden Beschwerden oder Zweifeln in 
Ausstelliiiigs-Angelegenheiten entscheidet endgiltig das 
Exeeutiv-Comité.

lm Yerlage des Comités ersebeint rechtzeitig, sclion 
zűr Erőlfnung dér Ausstellung fertiggestelt, ein Ausstel- 
lungs-Katalog, welcher die alleinige ofíicielle Drukschrift 
dér Ausstellung isi. Derselbe wird syslematiscli ab- 
gefasst sein. alles Wissenswerthe enthalten und die ge- 
wünschte Orientirung ermőglichen. Jedem Aussteller steht 
im Kataloge zűr Einschaltung seiner Eirma, Mitarbeiler 
etc. und dér ausgestellten Objecte ein Baum bis zu fttnf 
Zeiten kostenfrei zűr Yerfügung, dér Yerbrauch iiber fiinf 
Zeilen wird f i i r  die (íarmondzeile mit II. 2 bereehnet. Be- 
daetionelle Aenderungen behüllt sich das Comité vor. 
Ausser vorgenannten Besprechungsrauines wird dér Ka- 
talog cinen Inseraten-Anhang enthalten.

Jeder Aussteller erklarl sich durcb die Anmeldung 
mit den Ausfübrungen dicsér Allgeineinen Beslimmungen 
und Classifiealion und dérén Bechtsfolgen rechlsver- 
bindlicb einverslanden.

Am Sehlusse dér Ausstellung íindet eine Yerlosung 
dér vöm Comité angekauften oder von den Ilerren Aus­
stellern gespendeten Ausstellungsgegenslande slatt und 
wird dér detaillirle Yerlosungsplan spiiter bekanntgegeben.

Das gesammte Beinerlragniss wird huniani tarén 
Zwecken zugewendet.

Die Bureaux dér II. Internationalen Kochkunst- 
Ausstellung 1898 in Wien befinden sich; Wien. II./2, 
Asperngasse 1— (>, <Hotel Kronprinz», wobin allé Zu- 
sebriften erbeten und Auskünfle bereitwilligst erthelit 
werden.

Classiílculioii fiir d ie  II. Internálionale K ochkunst- 
Ausslellung' 189S in W ien u n te r  (lein A lle rh ő e h s te n  P ro tc c -  
lo ra le  I lire r  M ajeslül d é r  K a iserin  und  K önig in  E lisa lic tli.

ti r  u p p e I.
G aslronom ische m id  cu lin a risch e  G eiienslande.

Classe I. H a lb fe rtige  und l’e r l ig e  E rz e u g n issc  d é r  h ö lie re n  
K oelikunst und  d é r  b ü rg e r lic lie n  Küclic.

Classe 2. C o n se rv ir te  E le ise h sp e isen  a lle r  A ri.
Classe 3. ( ie ra u e h e r le  und  g e p ö k c lte  P lc isc liso rte n  a lle r  

A ri. W u rs lw a a re n .
Classe 4. N ah ru n g s- und  ( ie n u ss in ilte l  l'iir V o lk sc rn ü liru n g  

und M ilila r-V erp llegung .
Classe 5. I-’r is e h e s  I 'le iscb .
Classe 6. W ild p re t und Geflügcl, ro ll und  z u b e re ile l.
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(Jussé 7. See- und  S ftssw assc rfiseh c , K isc h p ro d u c le  in fri- 
sc h em , e o n s e rv ir le m  o d e r  g c rá u c h e rle m  Z ustande .

('Jussé 8. M ilcli- und  M o lk e re i-P ro d u cte , B u lle r , Kasé e le .
(Jussé  .9. T alclgcbsick , B rod a lle r  S o rlen .
(Jussé 10. L uxusgebáek  u. C o n d ilo rw a a rc n  a lle r  G atlungen .
(Jussé 11. K affee, T h ce , C hoco lade, Gacao.
(Jussé 12. Z u ck er, Z u e k e rw a a re n  und G oníiluren .
(Jussé 13. A llé A rién  von P llan zen k o st, O bsl, G eniüse, 

G ew iirze , l'riseb, c o n se rv ir l  und lro ck én .
(Jussé l'i. D ia te lisc lie  P ra p a ra ie .
(Jussé 15. A llé A rién  ch en iiscb  e rz c u g te r  X ah ru n g sm ille l. 

a llé  S u rro g a le  aus N a tú r-  und  K u n s lp ro d u c le n .

G ru  p p e II.

Getriinke.

(Jussé 1. W eine  a lle r  Ari.
(Jussé 2. M o ussirende  W eine  (C han ipagner).
(Jussé 3. B ierc  und allé  Hel’eg e lran k e .
(Jussé 'i. B ra n n tw e in c , C ognac, Bum und L iq u e u re .
(Jussé 5. E ssige  und E ssencen .
(Jussé (i. M in era lw tisse r, n a li ir l ic h e  und k ü n s llie h e , so w e il 

d iese lb en  zum  W c in g e b ra u c h c  d ienen .
(Jussé 7. E eine S p e isen ö le  und  O e lp ro d u c le .

G r  u p p e III.

In d u str ie .

(Jussé  I. K o ch lie rd e  und K o c h v o rrie h tu n g e n  a lle r  S yslem e 
Für den  G ro ssb e lr ie b  und P riv a lb ed arF .

(Jussé 2. K iiehen- und K e lle r-E in rie h lu n g en , E isk iis tcn - 
und  A ppara le .

(Jussé 3. T is c h w a sc h e  jed e r A ri, T a fe lse rv ic e , D eeo ra lions- 
( ie g e n s lá n d e  von P o rc e lla in , (Has und M elall, Műbél und Aus- 
sch n iiick u n g s-G eg en sIan d e  so w o h l m o d ern  a ls  an tik , jed o ch  n u r  
c o lié r t  iv Für g ed eck le  Tal'eln  und  v o llk o m m en  c in g c r ie h te te  
S p e isez im m er.

(í r  u p p e IV.

(Jussé 1. E aeb sch u len .
(Jussé 2. K o e h b ü c h e r u. I 'ach w isscn sch afllich e  W erke  iiber 

K o ch k u n sl und ( ie n u ssm ille l.
(Jussé 3. K a c h jo u rn a le  und E a e h p u b lie is tisc h e s .
(Jussé  I. W ein- und S p e isek a rten , M enüs und E liq u e tte n . 

G r  u p p c V.

(Jussé 1. E rlin d u n g en  und X eubeilen  a u f  k ü c h e n le c b n isc h e m  
G cbiete.

(Jussé 2. A u ss te llu n g  von a n tik é n , d ie  K ochkunsl be- 
t re f le n d e n  ( ie g en slan d en .

G r  u p p e VI.
K osllogen.

u,' Kiir V e ra b re icb u n g  von allém  E ssb aren .
/ii G e tra n k e -P a v illo n s .

G r  u p p e VII.

P unillon  /'űr A riiké i, ivelehe zű r  C oncurrenz {jelunaen.
1. B iere.
2. W eine (w e iss  und ro lh ).
3. ( ’J ia m p a g n e r.
1. Cognac.
5. L iq u e u re  und  S clinapse. 
fi. Essige.
7. C hoeo laden .
Die A u ss te llu n g  d é r  G ru p p é  I, G a s lro n o m isch e  und 

c u lin a r is c h e  G egenslande , d a u e rt v ie r  T agé, d. i. bis in c lu s iv c  
fi. .la n n e r :  am 9 . J á n n e r  Ibidet d ie p ro je e lir te  G e tránke-C on- 
c u rre n z  und V o lk s-Ju rv  s la l l .

Ipartársulati ügyek.
Jegyzőkönyv. Felvétetett Budapesten. 1897. év jiinius 

hó 3-án, a «Budapesti Szállodások. Vendéglősök és 
Koresniárosok lpartársulata» válasz,mányányának í. évi 
május hó 22-én tartott ülésében hozott határozatával a 
létesítendő in e n h e 1 y érdekében szükséges javaslat ki­
dolgozása végett alakított 8 tagú bizottság értekezletéről.

Megjelentek:
Wirth Ferencz, Petanovits József. Koeh József, 

Karikás Mihály. Komnier Ferencz, Müller Antal.
Wirth Ferencz bizottsági elnök üdvözölvén a meg­

jelent bizottsági tagokat, az értekezletet megnyitja és 
kijelenti, hogy a bizottság nem teljes ugyan, de tekintet­
tel arra a körülményre, hogy az értekezlet már május 
hó 28-ára is ki volt tűzve, azonban akkor nem volt meg­
tartható, mert a bizottság tagjai közül csak kelten jelen­
tek meg. ezúttal az értekezlet megtartását elodázhatatlan- 
nak véli. mert a bizottság a legközelebbi választmányi 
ülésen előterjesztést tartozik lenni.

Felkéri a bizottság tagjait, hogy a menhely létesí­
tése érdekében legezélszerübbnek vélt előmunkálatokra 
nézve nyilatkozni, esetleg egyéni véleményeiket előadni 
szíveskedjenek.

Koeh József a menhely-ügyben megkívántaiéi mun­
kálatok megkezdését csakis az országos nyugdíj-szövetke­
zet létesítése érdekében Budapesten még a folyó évben 
megtartani szándékolt országos kongresszus lezajlása 
után tartja ezélhoz vezetőnek, tehát halasztási indilvány- 
nyal járul a bizottság elé s annál is inkább óhajtja in­
dítványának elfogadását, mer, a nyugdijszövelkezet léte­
sítését — a mennyiben annak megalakulása a kongresz- 
szus alkalmával sikerülend. a mi iránt azonban kétségei 
vannak — sokkal ezélszerübbnek tartja, mint a menedék­
helyet. mert attól fél. hogy sokan fogják sorsukat egé­
szen a menedékhelyre bízni.

W irth Ferencz bizottsági elnök véleménye szerint 
ez ügy nem tűr halasztást s a bizottság tulajdonképen 
arra nyert felhatalmazást, hogy a megkezdendő elő­
munkálatokra nézve a legközelebbi választmányi ülés elé 
javaslatot terjeszszen.

Saját nézete, hogy a javaslatba felveendő a gyűj­
tésnek azonnal való megindítása és pedig olyformán, 
hogy a gyűjtést kerületenkinl egyes kisebb küldöttségek 
teljesítsék. Azonkívül hasznot várna egy margitszigeti 
nyári mulatságból is. miért ennek megtartását is a ja­
vaslatba szerelné venni.

Petanovits József ugyancsak a jelen időszakot tartja 
legalkalmasabbnak az előmunkálatok, nevezetesen a gyűj­
tések megkezdésére, mert mikén, mindenikük előtt tudva 
van. később már egy másik jótékony ügyben kell az 
érdekellek adakozását igénybe venni, épen ezért az ügyel 
sürgősnek mondja, s úgy hiszi, hogy a menhely ügy a 
szaktársak közölt általános pártolásra fog találni.

A bizottsági tagok többsége Koeh József halasztási 
indítványa mellett foglalván állást, a következő határozat 
hozatott:

A bizottság mai értekezletének határozata képen el­
fogadja Koeh József halasztási indítványát s azt pártoló­
kig terjeszti a választmány elé, de egyúttal megbízatásá­
nak érdemleges tárgyalásába bocsátkozva, a menhely lé­
tesítése érdekéhen kívánatos előmunkálatokra nézve javas­
latba hozza, hogy az országos nyugdij-szövelség megala­
kítása czéljából ez évben Budapesten tartandó országos 
kongressus lezajlása után a gyűjtések a m e n h e ly  ja­
vára megkezdessenek és pedig a siker biztosítása végett 
akként, hogy a gyűjtések teljesítésére kerületenkinl kisebb 
küldöttségek alkitlassanak. mely küldöttségek úgy a szak- 
társaknál. valamint az azon kerületbeli szaklársakkal űz-
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leti összeköttetésben lévő más üzletgyakorlóknál és iparo­
soknál is eljárni tartozzanak.

Egyéb meghatározásokat a bizottság nem tart idő­
szerűnek. mert a további intézkedéseket ma jdan a gyűjté­
sek eredménye iránvitandja.

Ezzel az értekezlet befejeztetetl.

Jegyzőkönyv. Felvétetett Budapesten, 1897. évi június bő 
19-én. a Budapesti Szállodások, Vendéglősök és Koresmá­
rosok Ipartársulata választmányi üléséről.

Jelen voltak:
Gundel János elnök, Wirth Ferenez alelnök, Hermáim 

Ferenez pénztáritok, Kom mer Ferenez, Hein Lipót, Krist 
Ferenez, Tóth József, Blasehka István, Sleinbeisz János, 
Bittner Alajos, Förster Konrád, Petanovils József, Sebnell 
József választmányi tagok, ifj. Á-s Károly társulati ügyész, 
Poppel Miklós titkár.

Igazoltan hiányzottak: Prindl Nándor, Wohlfarth 
Vilmos. Kern Ferenez, Wilburger Károly, Müller Antal, 
Malosebik Antal, Nősek Ignáez.

Elnök az ülést megnyitván, jegyzőkönyv hi telesi tőkül 
felkéri Idein Lipót és Blasehka István urakat.

1. A folyó évi május hó 22-én tartott választmányi 
ülésről felvett jegyzőkönyv felolvastatván, tudomásul vé­
tetett és hitelesíttetett.

2. Elnök jelentést tesz a választmány korábbi hatá­
rozatainak végrehajtáséiról, nevezetesen :

hogy a vendéglős- és pinezér-menhely létesítésére 
vonatkozó közgyűlési határozat a Thonet-ezéggel közöl­
téivel), a ezég egyúttal felkéretett a menhely ezéljaira 
általa nagylelkűen felajánlott 1999 Irt átengedésére.

A ezeg az 1009 Irtot már beküldötle s elnök ez 
összeget számadásba tétel végett ezennel beszolgáltatja.

A választmány a J'honet-czég ezen nagylelkű ado­
mányát hálás köszönettel elfogadván, az adományozó 
iránti nagyrabecsülésének lelkesedésteljes «éljenzéssel■> 
ad kifejezést s azonkívül elhatározza, hogy a ezéghez 
köszönő irat intézendő.

3. Elnök el nem mulaszthatja bejelenteni, hogy a bécsi 
vendéglősök Kolbeck Ferenez szaklársuk 25 éves ven­
déglői jubileumát tartván, meghívás folytán nehányad 
magával szintén megjeleni az ünnepélyen, mely alkalom­
mal rendiviil előzékeny fogadtatásban részesültek s azon­
kívül a legszivélyesebb üdvözlet átadására nyert a béesi 
szaktársak részéről megbízatást.

Örvendetes tudomásul szolgál.
1. Elnök mint a bécsi áljával összefüggő ügyel elő­

adja, hogy a jövő évben tartandó bécsi nemzetközi 
konyhaművészeti kiállítás szervező-bizottságának bejelen­
tette, hogy a kiállításon egy külön magyar osztály szer­
vezése a résztvevők csekély száma miatt — nem lesz 
lehetséges.

Köszönettel tudomásul vétetvén, nyomban megálla- 
pittatotl, hogy a jövő évi bécsi nemzetközi konyhaművé- 
szeti kiállításban való résztvételre eddigelé Gundel János 
iparlársulali elnök uron kivid Kommer Ferenez, llein 
Lipót. Förster Konrád, Müller és Lipnik urak jelentkez­
tek s e csekély számra való tekintettel határoztatott. 
miszerint a társulat értesítőjében felhívás intézendő a 
szaktársakhoz az iránt, hogy a kiállításon konyhaművészeti 
gvártmányokkal vagy borokkal résztvenni szándékozók 
ebbeli elhatározásukat f. évi július hó 15-éig az ipar­
tár s u 1 a t n á 1 bej elen t sék.

5. Özv. Fölsz Franeziska, valamint özv. Koleszár 
lmrené segély iránti kérvénye is tárgyalás alá vétetvén.

Özv. Fölsz Franeziska részére a f. évi május hó 
végével lejárt hal havi 2 frlos segély — tekintettel a 
kérvényben felsorolt okokra — további hal hóra újból
engedélyeztetett.

Özv. Koleszár Imréné, minthogy néhai férje soha­
sem tartozott az ipartársulat kötelékébe, az ipartársulat 
pénztárából nem lévén segélyezhető, részére — tekintet­
tel a folyamodványában vázolt sanyarú helyzetére -  a 
rendelkezési alapból 19 frt rendkívüli segélv megszavaz­
tatott s ez összeg kifizetésével Hermáim Ferenez pénz- 
tárnok ur bízatott meg.

(». A «Függetlenség» eziinii politikai napilap kérelmét 
— a lap ajánlása s e ezélból az ipartársulat nevében ki­
bocsátani szándékolt felhívás érdekében — a vála ztmány 
nem találja teljesíthetőnek, mert a társulat a tagokat ér­
deklő társulati és egyéb ügyek közlése ezéljából saját 
külön hivatalos közlönyt tart, miért is a megkereső kiadó- 
hivatalt ebhez képest értesíteni határozza.

7. Beterjesztetett a vendéglős és pinezérmenhely léte­
sítése érdekében szükségessé vált előmunkálatok meg­
kezdéséhez alkalmas javaslat kidolgozása végett kiküldött 
bizottság jegyzőkönyvbe foglalt jelentése, melyből kitűnik, 
hogy e bizottság az előmunkálatok megkezdését az orszá­
gos nvugdijegyesület megalakítása végett egybehívott 
kongresszus lezajlásáig elhalasztani javasolja, a mikor is 
azután legelső lépés gyanánt ajánlja a gyűjtés széleskörű 
megindítását, és pedig olyformán, hogy a gyűjtést kerü­
letenként alakítandó küldöttségek végezzék.

További meghatározásokat a bizottság csak a gyűjtés 
eredményének megismerése után tart lehetségeseknek.

A bizottság jelentését a választmány tudomásul veszi, 
a beterjesztett javaslathoz hozzájárul s e szerint a további 
intézkedéseket az országos nvugdijegyesület megalakítása 
végett egybehívott országos kongresszus lezajlásáig elha­
lasztani határozza.

8. Elnök a szőnyegen levő ügygyei összefüggőnek te­
kinti s épen azért azzal kapcsolatosan előadja, hogy a 
pinezérek. szállodások, vendéglősök, koresmárosok és ká­
vésok országos nyugdijegvesületének előkészítő bizottsága 
küldöttségileg felkérte őt a f. évi július hó 7-ére egybe­
hívott alakuló kongresszus védnökségének elfogadására, 
s ő e felajánlott tisztségei — habár magánügyei ép ez 
időtájt másfelé szólítják, -  mégis készséggel elfogadta, 
mert ép úgy lelkesedik a nvugdijegyesület megalakításá­
ért, mint a milyen áldásosnak tekinti a menhely létesí­
téséi. tudván azt. hogy a kellő egymást egészíti ki. mert 
mig egyikben elhelyezést lelendnek majdan a könyörü­
ld  re szorulók, addig a másik intézmény lisztes megélhe­
tést biztosiland mindazoknak, a kik kereselképtelenné 
válnak.

Teljesen áthatva a tárgyalás alatt levő kél ügy üdvös 
voltától, azzal az indilványnyal járul a választmány elé. 
terjesszen a legközelebbi közgyűlés elé javaslatot az iránt :

a) hogy az ipartársulat — abban az esetben, ha az or­
szágos nvugdijegyesület valóban megalakuland, — 5999
(ötezer) írttal járuljon annak alaptőkéjéhez, és

l» hogy az iparlársulal évi tiszta jövedelmének fele éven-
kint a tervbe vett menhely alaptőkéjének gyarapítására 
lordittassék.

A választmány az elnöknek mindkét intézmény létesí­
tése érdekében tett nagy fontosságú indítványát lelkese­
déssel fogadván, elhatározza miszerint ezen indítványt 
teljesen felölelő javaslatot terjeszt a legközelebbi közgyű­
lés elé.

9. Az országos nyugdijegyesülel központi előkészítő bi­
zottságának f. évi július ho 7-ére Budapestre egybehívott 
alakuló kongressus érdekében kibocsátott, illetőleg az 
ipartársulatnak is megküldött körlevele pontonkint tár­
gyaltatván, --- a választmány elhatározta, hogy az ipar- 
társulatot a július 7-ére egybehívott alakuló kongressuson 
képviselteti, s a képviselettel Wirth Ferenez alelnök ural. 
Hermáim Ferenez pénztárnok urat, továbbá Glück Frigyes, 
Stacller Károly. Kommer Ferenez, Förster Konrád, Petá- 
novits József, lótli József és Sebnell József válaszlmánvi 
tag urakat ezennel megbízza ;
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hogy a beküldött nyugdijegyesületi alapszabály-tervezet 
elbírálására ifj. Áes Károly társulati ügyész urat ezennel 
felkéri, azzal a meghatározással, miszerint véleményét 
még az e bő folyamán tartandó választmányi ülés "elé 
beterjeszteni szívesked jék;

hogy a nyugdijegyesület megalakulása esetében annak 
alaptőkéjéhez az ipartársulal saját vagyonából 5.103 Írttal 
járuljon, illetőleg hogy ez iránt a legközelebbi közgyűlés­
nek javaslat teendő.

Több tárgy nem lévén napirenden, a választmányi ülés 
befejeztetett.

Jegyzőkönyv. Felvétetett Budapesten 1897. június hó 
26-án, a < Budapesti szállodások, vendéglősök és korcsmá­
rosok ipartársulata* választmányi üléséről.

Jelen voltak : Gundel János elnök, Prindl Nándor, 
Kommer Ferenez, Blasebka István, ifj. Karikás Mihály, 
Petanovits József. Wilburger Károly, Nősek Ignáez, Glüek 
Frigyes, Bojcics Simon választmányi tagok, ilj. Ács Károly 
társulati ügyész, Poppel Miklós titkár.

Igazoltan hiányzottak : Koch József, Beutler Nándor, 
Wohlfarth Vilmos, Kern Ferenez, Morbitzer Lőrincz, Ma­
loschik Antal választmányi tagok.

Elnök az ülést megnyitván jegyzőkönyv bilelesilőkül 
felkéri ifj. Karikás Mihály és W ilburger Károly urakat.

1. Á f. évi június hó 19-én tartott választmányi 
ülésről felvett jegyzőkönyv felolvastalván, tudomásul 
vétetett és hitelesiltetelt.

2. Elnök előadja, hogy a mai ülés főtárgya az or­
szágos nyugdijegyesület alapszabály tervezetének elbírá­
lása lévén, felkéri ifj. Ács Károly társulati ügyész urat, 
hogy ez ügyre vonatkozó előterjesztését a legutóbbi 
választmányi ülésben hozott határozathoz képest — meg­
lenni szíveskedjék.

Ifj. Ács Károly társulati ügyész előterjeszti az alap­
szabálytervezet tanulmányozása nyomán felmerült észre­
vételeit és felsorolja az általa kifogásolhatónak Ítélt sza­
kaszokat.

A választmány az ügyész ur véleményét elfogadja, 
s annak észrevételeit magáévá téve az alapszabálytervezel 
némely szakaszát módositandónak nyilvánítja s ebhez 
képest a központi bizottságnak javaslatba hozni határozza :

hogy az egyesület czime — a tervezel 1-ső szakaszá­
nak módosításával — ^Szállodások, vendéglősök, kávésok 
és ezek alkalmazottainak orsz. nyugdijegvesttlete* legyen;

hogy az egyesület pecsétje — a 2-ik szakasz meg­
változtatásával a czimnek teljesen megfelelő, esetleg
szóröviditésekkel kifejezett körirattal legyen ellátva;

hogy az alapszabály 12-ik szakasza ekként módo­
sítandó :

Pártoló tag lehel minden feddhellen előéletű egyén, 
ki az egyesület pénztárába évenkint havi előleges 
részletekben esedékes 19 korona tagsági dijat befizet.

A pártoló tagok az egyesülettel szemben semmiféle 
jogigényt nem támaszthatnak.

Hogy a 16-ik szakasz 2-ik bekezdése a 12-ik szakasz 
módosítása folytán teljesen kihagyandó,

hogy a 13-ik szakaszba a felvétel minimumául meg­
határozott 18 év helyett 1 l-ik életév leendő;

hogy a 37-ik szakasz, tekintettel a 12-ik és 16-ik 
szakaszok módosítására, teljesen kihagyandó.

Ezen határozatról a központi előkészitő-bizollság 
jegyzőkönyvi kivonaton értesítendő.

Az előző választmányi ülés határozata folytán az 
ipartársulal képviseletére kiküldött választmányi tagok 
pedig úgy kiküldetésükről, valamint az alapszabály-terve­
zet módosítása iránt hozott határozatról irásbelileg érte- 
sitendők s részükre megbízó-levelek állitandók ki.

3. Balanek Antal volt vendéglős és ipartársulati 
tag segély iránti kérvénye tárgyaltatván,

részére — tekintettel a kérvényben felsorolt okokra 
— 15 frt rendkívüli segély engegélyeztetett.

4. Budapest székesfőváros tanácsának 26931/97. VI. 
sz. árverési hirdetménye — a városligeti nagyvendéglő és 
arena-vendéglő haszonbérbe adása tárgyában

a társulat «Értesítőjében* közöltetni, határozhatott.
5. Elnök emlékezetébe idézi a választmánynak, hogy 

a mull évi országos kongresszuson kifejezésre jutott á l ­
talános óhajtásához képest 1897. vagy 1898. évben ismét 
kongresszus volna egybehívandó; felveti tehát azt a kér­
dést : miféle intézkedést tart a válaszlmánv ez iránvban
szükségesnek.

A választmány e kérdésben akként határozott, hogy 
a folyó év augusztus havának első napjain egybehívandó 
a kongresszusi végrehajtó-bizottság.

t öbb t.*rgy nem lévén napirenden, a választmányi 
ülés befejeztetett.

Kmit.

Protokoll über die am 22-ten Mai 1897 abgehaltene 
Ausschusssilzung dér Budapestéi' Hoteliers- Gast- und 
Schankwirthe-Genossensehaft.

Zugegen w aren:
Johann Gundel Prásidenl, Franz W’irth Viceprasident, 

Simon Bojcics, l’heodor Fürst, Eudvig Vincze, Anton 
Miiller, Josef Schnell, Alois Bittner, Josef Koch, Kari 
Stadler Ausschussmitglieder, Kari Ács jun. Bechlsanwalt 
und Nikolaus Poppel Sekretár. Ihr Fernbleiben entschul- 
diglen: Ignalz Nősek, Friedrich Glüek, Franz Kommer, 
Wilhelm Woblfartb, Anton Maloschik und Kari Steger.

Prásidenl erölfnet die Sitzung und ersucht zűr 
Authenlikation des heutigen Protokollos die Ilerrn Josef 
Petanovits und Anton Miiller.

1. Verlesen wurde das Protokoll dér Ausschuss­
silzung vöm 26. April.

W urde zűr Kenntniss genommen und autentizirt.
2. Prásidenl tlieilt das Ergebniss Iriiherer Ausschuss- 

beschlüsse mit; und zsvar:
Auss hussmitglied Herr Budolf Mehringer wurde 

schrifllich ersucht von seinem Vorhaben dér Abdankung 
als Ausschussmilglied abzustehen, eine Anlwort isi aber 
noch nicht, eingetroffen.

lm < Értesítő* wurden die Gewerbe-Genossen noch 
rechtzeilig aulgefordert für die bevorstehenden Gonununal- 
walilen ihre W’ahlzettel auszulösen;

Belreffs Aufhebung dér Sperrstunde wurde im Namen 
dér Genossenschafl eine Eingabe an das hauplsládtische 
Munizipiuin gerichlel. Audi hat Prásidenl in diesel' An- 
gelegenheit in einer dér Munizipial-Sitzungen das W’ort 
erhoben, eine günslige Erledigung ist aber trotzdem kaum 
zu erwarlen. ,\ach seiner Meinung isi das Aufheben dér 
Sperrstunde nicht so sehr im Interessé dér Gastwirthe 
als im Interessé des Publikums wüiischenswerth, und 
um den ungerechtfertigten Vexationen dér Polizei aus- 
zuweichen.

Dér Ausschuss nahm den Bericht des Prásidenten 
zűr Kenntniss und genehmigte die getrotfeiien Ver- 
fügungen.

3. Prásidenl unterbreilet ein Sparkassabuch mit dér 
Einlage von 599 II. als Spende des Ilerrn Josef Petanovits 
zu Gunslen des zu gründenden Asyles.

l)er Ausschuss nahm die Spende mit wiederholten 
Eljen-Bufen auf den Spender an, und votirt i lm i protokol- 
larisch Dank.

1. Verlesen wurde das Schreiben des Ilerrn Anton 
Dreher, in welchem er die Auftheilung dér Zinsen seiner 
Stiftung genehmigend zűr Kenntniss nimmt und für die 
anlásslich seiner allerhöchsten Auszeichnung gesendete 
Beglückungs-Adresse seinen Dank ausspricht,

wurde mit b'reuden zűr Kenntniss genommen.
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5. Prasidenl berichtet dem Ausschusse, dass diehohe 
Regierung für das Schuljahr 1896/97 zűr Erhallung dér 
Gewerbe-Fachschule 569 II. Staats-L’nterslützung ílüssig 
machte, welche Sunime Ilerr l'riedrich Gittek behoben 
und dér Genossensehafl wegen Yerrechnung eingeliel'erl hat.

Wurde dankend zűr Kenntniss genommen.
9. lm Anhange erklart dér Prasidenl, dass er für 

die Überprüfung dér für die Faehschule eingesehal'ten 
zweierlei Lehrbüeher 19 (1. fliissig machte, ferner das 
die Prüfungen in dér Faehschule unter Aufsiehl dér 
Begierungs- und dér hauptstadlisehen Yerlreter am 29. 
und 21-ten d. M. Naehmittags statlgelunden habén, bei 
weleher Gelegenheit sieh Jedermann von dér Wiehligkeit 
dér Faehschule als auch dem Fortschritte dér Schiller 
überzeugen konnte.

Xaeh dem Schlusse dér Prüfungen Iliéit dér Auf- 
sichtsrath eine Sitzung, in weleher er für strengere Iland- 
habungder französischen Spraehe mid des Schönschreibens 
plaidirte. Für den L’nterrich, dér französischen Spraehe 
empíielt er das Bucii des Ilerrn Friedrich Gliick.

Dicsen seinen Anlrag empíielt er besonders den 
anwesenden Mitgliedern des Aufsichtsralhes.

Zum Schlusse unterbreitet Priisident die Zuschrift 
des Aufsichlsrathes in welchem derselbe die Genossen- 
schaft davon verstandigt. dass im Falle die Genossensehafl 
die auf 159 II. anlaiifenden Kosten bestreilet, die Faeh­
schule sieh bei dér in Wien staltlindenden inlernaliona­
len Kochkiinst-Ausstellung betheiligen wiirde.

Die Flüssigmachung dér 19 11. genehmigte dér Aus- 
schuss.

Dér Beriebt über die Sclilussprüfungen und besonders 
ttber den Fortschrilt dér Schiller wurde mit Freuden zűr 
Kenntniss genommen.

Dér Auschuss billigl den Yorschlag des Prasidenten 
in betrelT des intensiveren Fnterrichtes dér französischen 
Spraehe und des Schönschreibens.

Dér Besehluss des Fachschul-Aufsichtsrathes wurde 
zűr Kenntniss genommen und gutgebeissen und für die 
Austellungskosten wurde ein Betrag iu dér Hőbe von 
159 II. vöt irt.

7. Die auf 19 II. helaufenden Kosten dér Druckle- 
gung dér neuen Slatuten des Leichenvereines und die 
für diverse Drucksorten erwachsenen Kosten von 17 II. 
59 kr. wurden genehmigt.

8. Dér Wittwe Franz Figyelmessy wurde in Anhe- 
traclit dér in ihrem Gesuche angeluíirten Griinde die 
Lnterslützung von monatlich 5 II. auf weitere 9 Monate 
promulgirl.

9. Auf motivirtem Yorschlage des Prasidenten be- 
schliesst dér Ausschuss; dass das Yeranstaltungs-Comité 
dér wiener inlernalionalen Kochkimslaiisstellung zu ver­
standigen sei, dass trotz mehrmaliliger Aufforderung nur 
wenige budapester Gastwirthe an dér Ausstellung llieil- 
nehmen.

19. Zűr Yerwirklichung dér aucli von dér General­
versammlung gutgeheissenen Idee einer (iründung eines 
Gastwirth- und Kellner-Asyles besehloss dér Ausschuss 
folgendes :

a) die Firma Tlionet sei zu verstandigen, dass ihr 
Anerbieten von dér Generalversammlung dér Genossen- 
scliaft mit Ovation und grösstem Danke angenommen 
wurde, und mit dér Ausführung dér Ausschuss betraut 
wurde. Alis dicsem Grunde ersucht derselbe um giilige 
Üebersendung dér benannlen 1999 II.

Zűr Ausführung dér nöthigen Yorarbeiten wurde ein 
engeres Comité gewahlt zu (lessen Prasidenten Ilerr 
Franz Wirtli, in das Comité aber die Herren Josef Peta- 
novits. Franz Kommer, Josef Koch. Konrad Förster, 
Michael Karikás, Autón Müller gewahlt wurden.

Zűr Aufgabe des Comiles wurde die Ausarbeitung 
eines eingehenden Yorschlages gemacht, mit dér Be- 
schrankung aber, dass derselbe dér nachsten Ausschuss- 
Sitzung zu uuterbreiten sei.

Nachdem die Tagesordnung ersehöpfl war, wurde 
die Sitzung geschlossen.

Három nyelvtan. G itte k  Frigyes a «Pannonia-szálló» 
tulajdonosa S o m o g y i Ede segítségével bárom kitűnő 
kis nyelvtant szerkesztett pinezértanulók számára, másod­
sorban a nagyközönségnek is. A könyvecskék szerkeszté­
sénél az lebegett a szerzők szeme előtt, hogy a nagyob- 
bára németül beszélő pinczértanulókat megtanítsák főleg 
a magyar nyelvre, aztán a franczia és az angol nyelv is­
meretére. Az inlenczió tehát mindenesetre elismerésre 
méltó, s ugyanezt mondhatjuk a könyvecskék tartalmáról 
s kiállításáról is. Minden egyes kötet tulajdonképpen út­
mutatás a legszükségesebb tudnivalók gyors és könnyű 
elsajátítására, a mindennapi életben előforduló szavak, 
szólásformák és mondatok jegyzéke. Nem fejteget sokat, 
nem fárasztja el a tanulót sok szabály betanulásával, 
egyenesen a tárgyra tér ál, főgondja a helyes beszédnek 
mentői rövidebb idő alatt való megtanítása. A kötetek 
háromnegyed része szótárból és beszélgetésből áll és mivel 
a szavak, beszédformák főként arra vannak tekintettel, 
hogy a pinezér az idegennel érintkezhessek, magától ér­
tetődik, hogy ezek a könyvecskék nemcsak a pinezérnek, 
hanem az idegenbe menőknek is megbecsülhetlen szol­
gálatot lesznek; mert hiszen bárhova is megyünk ide­
genbe. az érintkezés nagyon meg van könnyítve, ha a 
vendéglő, szálló személyzetével meg tudjuk értetni ma­
gunkat. Három-négy hét elegendő, hogy a könyvecskék­
ből a szükséges tudnivalókat magán utón is megtanuljuk. 
A három kis kötet kiállítása mintaszerű. Ha utón vagvunk, 
minden nehézség nélkül zsebben hordhatjuk, hogy kellő 
esetben a szükséges felvilágosítási azonnal megkaphassuk. 
Egy-egy kötet ára 89 kr. Megjelentek Singer és Woll'ner 
könvvkereskedésében.

H I R D E T É S E K .

A v i s  1
An allé Hoteliere, Restaurantén und Gastwirthe.

Endesgefertigter empíielt die

Franz Bartel- Wáscherei
auf das wármste, indem ausschliesslieh mit «Lessive 
Phenisse® und mit dér Iland gewaschen wird, und wird 
dieWásche sehr schön und dauerhalt erhalten, das beste 
Waschsistem dér Neuzeit.

Achtungsvoll
Adresse: Milisits Ignácz

N e u p e s t  Gaslgeber
H erbstgasse Nro 77. V., hajnal-utcza 8.
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Kőbányai
legtisztább égvényes

s r a m w t
legjobb asztali- és üdítő ital, 

kitűnő hatásúnak bizonyult köhögésnél, 
gégebajoknál, gyomor- és holyaghu- 

rutnál.

Mattoui Henrik, Karlsbad és Budapest.

Polgári Ser főző

részvénytársaság$

§ S zent-ls tván -sör,
Polgár-sör.Kitűnő gyógy- és élvezett víz; emeli az étvágyat elő 

mozdítja az emésztést.'üdít és élénkít. 
Kizárólagos szállítok

MATTONI és WILLE, BUDAPEST
H

ff ff
ELSŐ MAGYAR RESZVENYSERFOZODE

B U D A P E S T - K Ő B Á N Y Á N
Városi iro da: V ili .  kerü let, ESZTERHAZI-DTCZA 6. szám.

j a n i j a :  « - « •

ászok, király, márczinsi v ilá g o s , márcziusi s ö té t „bajor mód“, udvari 
„pilseni mód“, kétszeres márcziusi v ilá g o s  és sö té t, v a la m in t 

bak-söreit.
E ze n  a le g ú ja b b  te c h n ik a i  b e r e n d e z é s e k k e l f ö ls z e r e l t  s e r f ő z d é n k n e k  

é v i g y á r tá s i  k é p e s s é g e  4 0 0 , 0 0 0  h e k to l i t e r  és  a z  é v e n k é n t i  e la d á s  c i r c a  
3 0 0 , 0 0 0  h e k to l i t e r t  te s z e n . A z  o r s z á g  m in d e n  ré s z é b e n  s ö r r a k tá r o s o k  
á lta l v a g y u n k  k é p v is e lv e ;  n a g y o b b  r a k tá r a in k  A r a d - ,  S z e g e d - ,  M is k o lc z - ,  
K o lo z s v á r - ,  N a g y v á ra d - ,  N y íre g y h á z a - ,  T e m e s v á r -  és D e b r e c z e n b e n  

v a n n a k ,
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L0W EN 8TEIH  M. (M IIÜ L))
c z é g t u la jd o n o s  L Ö W E N S T E IN  F. NÁNDO R

cs. és kir. udvari szállító, József föherczeg Ö cs. és kir. fensége és Fülöp Szász Coburg Gothai 
herczeg Ö kir. fensége udvari szállítója.

X.'. sa 41.d
-gs<A ̂8

Főüzlet:
IV ., Vám ház-körut 4. (azelőtt Eskütér)

Fióküzlet
IV ., K i s h i d - u t c z a  7

a já n lja  n a g y  r a k tá rá t
m indennem ű fűszer-árukban  a legjobb m inőségben ; bel- és külföldi sajtokban, hús, hal, 
főzelék- és gyüm ölcs-conservekben, csokoládé, franczia és m agyar cognacban  és pezsgőben, 
angol és franczia különlegességeket finom konyhák ré sz é re ; főző bori: Madeira, M arsalla, Sherry t.

* z4 T4Tr J 
^ri cl

Kizárólagos főraktár az „Anglo Continenthal Thee Association“ -nak legjobb 
fekete teákban, valódi Jamaika rumok.

Kívánatra árjegyzék bérmentve. Kívánatra árjegyzék bérmentve.
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44
44
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4
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11

11

P E Z S G Ő CHANIPAGNER

L O U I S  F R A N C O I S  &  C o
P R O M O N T O K .

11

K itüntetések:
P a r is  1889. EZÜST-ÉREM. 
N izza 1890. ARANY-ÉREM. 

L is sa b o n  1890. I lo rs  C o n co u rs  és 
NAGY DIl’EOM

T e m e s v á r ,  NAGY ARANY ÉREM.

w
v?f: ’

Auszeichnungen:
P a r i s  1889. SILB. MEDAILLE

Nizza 1890. GOLI). medaille 
L is s a b o n  1890. II ő rs  C o n co u rs  und  

GROSSES D1PLOM.
T e m e s v á r  GROSSE GOLI). M EDAILLE

11

F ő k é p v is e lő k :  —  G e n e r a l - V e r t r e t u n g :

R U  D A  és B L O C H  M A N N
B U D A P E S T ,  A k a d é m i a - u t e z a  1 6 .

V
E eldm ann  Mór kő- és k ö n y v nyom dáin , B udapest VII., d o h án y -u lczn  (

»I
)»
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